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Nro . 69- Mittwoch 5 . September 1651.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Oberamtögeriebt Calw.
(Gläubigerausruf ).

In nachgeneinnteu Gautsachcn wird
die Schuldculiguidatio » zu der bezcich-
uetcn Zeit vorgeuommcn werden.

Man fordert die Gläubiger dersel¬
ben unter Verweisung auf die im schwä¬
bischen Merkur erscheinende weitere Be¬
kanntmachung hiemit auf , ihre Ansprü¬
che gehörig anzumclven.

Philipp König , Schuhmacher in
Ostelsheim,

Montag den 6 . Oktobers
Bormittags 9 Uhr

zu Ostelsheim.
Jüngst Michael Burghard , Flößer

non Uutcrrcicheubach,
Dienstag den 7 . Oktober

Vormittags 9 Uhr
zu Unterreichcnbach.

Ten 28 . Aug . 1851.
K . OberamtSgcricht.

E b e n s p c r g c r.

(Auswanderung '!.
Nack voranSgcgangeucr Stellung

der vorgeschriebeucn Bürgschaft wan¬
dert Ludwig Fromm , lediger Kauf¬
mann von Calw , auS , was zur öf¬
fentlichen Kenntnis ; bringt,

Calw , 30 . Aug . 1851.
K Oberamt.

Act . Ci send  ach,
g , St .V.

Calw
(Auswanderung ) .

Die ledige Louise Catharinc Geh¬
ring von Calw wandert mit einem
Sohn nach Erfüllung der ihr verfas¬

sungsmäßig obliegenden Verbindlichkei¬
ten nach Nordamerika auö.

Den 1 . Sept . 1851.
K . Oberamt.

Act . Ci send  ach,
g . St .V.

C a l w.
Nächsten

Samstag den 6 d. M.
Vormittags 8 Uhr

werden von der Unterzeichneten Stelle
mehrere eiserne Gitter zur sBedeckung
von DohlcnSenkschachtcn anderStaats-
Ctkerstraßc in Hirschau in Akkord ge¬
geben und werden W dieser Verhand¬
lung tüchtige Ccblossermcistcr auf das
RathhauS zu Hirschau Ungeladen.

Ten 2 . Sept . 1851.
K . Straßenbauinspektion.

AuS Auftrag:
Bauassistent M illcr.

C a l w.
(Floßsperre ) .

Wegen der an den Floßanstalten
der oberen Nagold  vorzunehmen-
dcn Bauten ist die obere Floßgasse in
Calw vom 8 . d . M . au auf 10 bis
12 Tage gesperrt.

Den 2 . Sept . 1851.
K . Oberamt.

Act . Eisend  ach,
g . St .V.

(An die Schultheißcnämter ) .
Da viele Gemeinden des Bezirks

an den Steuern pro 1851 — 52 , wo¬
ran bereits zwei Neonate verfallen sind,
an die Oberamtspflege noch nichts ge¬
liefert haben , so werden die betreffen¬
den Ortsvorstchcr beauftragt , mit Nach¬
druck dafür zu sorgen , daß die Versal-
lenen Steuern zum Einzug gebracht

und an die OberamtSpflege abgcliescrt
werden.

Calw , 2 . Sept . 1851,
K . Obcramt.

Act . Eisenbach,
g . St .V.

O b e r k o l l b a ch.
(Liegenschafts -Verkauf ) . .

Im Wege der Hilssvollstrcckung
wird dem Johannes Kirchherr von hier
am

Montag den 29 . Sept . d . I.
von Morgens 8 Uhr an

wiederholt auf hiesigem Rathhaus irn
öffentlichen Aufstrerch verkauft:

Gebäude:
Die Hälfte an einer zwcistockigter»

Behausung mit Stallung;
an einer Kellerhütte und Scheuer;

Sodann 6 Mrg . an 14 Mrg . 1
Vrtl . der HauSaker genannt , ne¬
ben Egidius Keppler.

Bemerkt wird , daß 550 fl. für obi¬
ges geboten ist.

Die weiteren Bedingungen werden
am Tag des Verkaufs eröffnet.

Die Ortsvorstchcr werden um die
Bekanntmachung gebeten.

Ten 29 . Aug . 1851.
Schuldhciß Schnürle.

T e i n a ch.
Nächsten

Montag den 8 . Sept.
Morgens 8 Uhr

wird aus hiesigen ; Rathhaus folgende
Maurerarbeit verakkorrirt : eine theil-
weise cingestürzte Brücke und einige
starke Bachmauerii.

Aus Auftrag;
SchuldheißcuA .V . Schroth.
Stadt Altenstaig:

(Aufforderung ) .
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Die Gertrude Braun von Neubu¬
lach O .A . Calw ist in einer gegen sie
anhängigen Untersuchungösachc zu ver¬
nehmen , ihr Aufenthaltsort aber ist un¬
bekannt . Dieselbe wird daher auf die¬
sem Wege aufgcfordert , ohne Verzug
sich entweder hier zu >> 11011, oder ih¬
ren Aufenthaltsort hieher anzuzeigcii.
Die betreffenden Behörden werden er¬
sucht , der Braun dieß zu eröffnen und
von dem Geschehenen Mittheilring hie¬
her zu machen.

De » 21 . Ang . 1851.
Stadtschuldheißenamt.

Speidel.

Außeramtliche Gegenstände-

Hof W a l d e ck.
(Brückenbauakkord ) .

Bei dem Hof Waldcck soll in der
nLchstkommcndcn Zeit eine Springbrückc
über den Nagoldfluß erbaut werden,
deren Kosten sich nach vorliegendem Uc-
L' erschlag folgendermaßen berechnen:

1) Maurerarbeit 50fl.
2 ) Zimmerarbeit 980fl.
3 ) Schmiedarbcit 80fl.

Die Vergebung Vieser Arbeiten im
Submissionswege wird am

Donnerstag den 11 . Scpt.
Vormittags 10 Uhr

zum Hof Dicke stattfinden.
Die zur Uebemahme der Arbeiten

geneigten Meister haben ihre nach Pro¬
zenten berechneten Offerte längstens
bis zum 10 . Sept . dem Werkmeister
Nüßlc in Stammheim — bei welchem
auch Plan , Uebcrschlag und Akkords-
bedingnngcn zur Einsichtnahme vorlie-
gcn — unter Anschluß ihrer Tüchtig-
kcitszeugnisse versiegelt mit der Auf¬
schrift „Brückenbauwescn ic . betreffend"
oder auch , am Tage der Verhandlung
mündlich abzugeben.

Die Schuldheißeneimter werden er¬
sucht , dieses den betreffenden Meistern
eröffnen zu wollen.

Calw.
(Aufforderung ) .

Unter der Fahrniß der verstorbenen
Knappcr ' schen und Rommctsch ' fchcn Ehe¬
leute , befanden sich einige Gegenstän¬
de ( Leibweißzeug ) , welche nicht zur,

Masse zu gehören scheinen. Wer An¬
sprüche hierauf zu machen hat , wolle
diese durch glaubwürdige Nachmessung
binnen 15 Tagen bei dem Unterzeich¬
neten geltend machen , indem nack Ab¬
lauf dieser Frist , anderwärts darü¬
ber verfügt wird . Auch wird Jeder¬
mann , der noch Forderungen an die
Masse zu machen hat oder an dieselbe
durch geleistete Fuhrdienste von Knap¬
per etwas schuldet , ersucht , dieß dem
Unterzeichneten anzuzeigcii , um mit Rück¬
sicht auf die Notizen in den Vorgefun¬
denen Hausbüchern , abrechncn zu kön¬
nen.

Den 29 . Aug . 1851.
Vermögens -Verwalter

Stohrer.
Calw.

(Danksagung ) .
Für die Familie veS verunglückten

Zimmermanns Läur von Deckenpsronn
sind mir folgende weitere Beiträge zu-
gckommen und heute an ihre Bestim¬
mung abgegangen , als , von den Her¬
ren , Frauen und Jungfrauen : Kdfr.
1 fl., 1 Ungenannter 12 kr., Ad . Stä-
lin 5 fl. 24 kr., Stroh zum Kronprin¬
zen 12 kr., N . N . 1 fl. 45 kr., A . K.
2 fl. , 2 Ungenannte 24 kr. , N . N.
zum -weile »,nal 30 kr., C . F . 30 kr.,
N . N . 24 kr., Dreher .selber 2 -4 kr.,
E . R . 30 kr. . D . S . 2 st. .42 kr. ,
R . N . t fl., P . 24 kr., L. Necker24kr .,
N . N . zum zweitenmal 12 kr., G . S.
4 fl. , C . D . in Teinach 2 fl . 42 kr.,
Eberh . Müller 36 kr. Ad . Müller 6kr.
R . R . 12 kr. Josef Schnaufer 24 kr.,
M . O . P . 2 fl. 42 kr., G . D . 2 fl.
42 kr. , A F . 30 kr. , N . N . 1 fl.
41 und 31 kr. , R . C . Sckw . 1 fl. ,
C . St . 4 fl., Fr . Ackermann in ästlbronn
2 fl., Wittwe Hutten 2 fl , M . A . in
H . 24 kr., W . 24 kr. , v . I . K . H.
der Fr . Herz . H . in K . u . T . 25 fl.
50 kr. , R . R . 24 kr , Schuhmacher
Ziegler 24 kr., Zimni . W . 30 kr., G.
S . I fl-, von 10 Arbeiter der Armbr.
Spinnerei 1 fl. 18 kr. Zusammen
73 fl. 17 kr.

Auch diesen edlen Woblthätern danke
ich im Namen der Laur 'schen Familie
herzlich und wünsche ihnen GottcS Ver¬
geltung.

C . W . Fccht.
L e o n b e r g.

ES werden am

Freitag den 5 . Sept.
Vormittags halb 11 Uhr

bei Herrn Burkertim Gasthaus zur
Rose dahier ungefähr 240 Scheffel
Dinkel 1848r und 1849r guter Qua¬
lität im Anfstreich verkauft , wozu die
Liebhaber cingeladen werden . Er wird
auch in kleineren und größeren Partien
abgegeben

Calw.
Für die aus Schleswig vertriebenen

Geistlichen und Lehrer sind im Monat
August nachstehende Untcistlizungen ein-
gegangen : von Fr . W . äst. 1 fl., Ap.
E . 12 kr., vr . M . 2 fl . 42 kr., I ».
S . 48 kr., F . S in Z . 12 kr., N .N.
6 kr. Zusammen 5 fl . , 'welche heute
an den Hauptverein in Stuttgart ab-
gescndet wurden . Auch dafür wünscht
der Unterzeichnete den edlen Gebern
Gottes reiche Vergeltung.

Den 2 . Sept . 1851.
Zollverwalter Schweikl en.

Calw.
Die Mitglieder deS HandelsstandcS

werden hiermit auf
Mittwoch den 3 . Sept.

Abends 6 Uhr
in 's Waldhorn  zu einer Besprechung
über ei 'tige Bestimmungen deö neuen
PostvercinS - Vertrags eingelade » von
vem

HandlungSvorstand.

Calw.
(GeschäftsEmpfehlung ) .

Unterzeichneter empfiehlt sich mit ei¬
ner schönen Auswahl von Horn -, Sck' ild-
krot- und ElfeiibeinKämmeii aller Art,
mit der Zusicherung guter Waare und
billigster Preise ; auch nimmt er Schilr-
krotkämme zum Zahnetnlöthcn und son¬
stige in das Geschäft ei'nschlagcnd .e Ar¬
tikel zum Rcparircn an . Seine Woh¬
nung ist bei Herrn Bäcker Bozcnhardt
im Krouengäßle.

Friedrich Keller,
Kammmacher , junior.
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Calw.
Nächsten

Samstag dm 6 . Scpt.
wird

Nachmittags 1 Uhr
im Hause des Unterzeichneten verschie¬
denes Pserdsgcschirr , worunter 2 noch
gute Chaisengeschirre , Rollriemeu w . ,
im Aufstrcich gegen baare Bezahlung
verkauft.

OberamtS -Thierarzt
S t o h r c r.

C a l w . ,
Zettel zum Einlegen  in Brie¬

fe , auf feinem Postpapier , folgenden
Inhalts:

In Bernlksichtiguna - daß das von dem
dcntsci' Mreichiscl ' en Pvstvercin angenommene
Frantirnngslvskcm unftankirtc Briese mit einem
nm resv. iv » , 50 nnd 83 Prozent Löhern
Porto belegt , werden die geehrten Herren
Korrespondenten höflich crsncht, so wie es Ih¬
nen gegenüber geschieht , unter Beobachtung
der Gegenseitigkeit auch ihre Korrespondenzen
von nun an ebenfalls zu frankiren.

C a l w.
Wegen noch anderem Geschäftsbe¬

trieb hui ich gesouueu , meinen gut ein¬
gerichteten Hausauthcil zu verkaufen.

August Hammer,
Bürstenmacher.

C a l w.
Vor einiger Zeit wurde mir ein sei¬

dener Regenschirm zum repariien über¬
geben . Der Eigcutkümcr wolle den¬
selben abholen.

F . Na sch old,  Nadler
der ältere.

Geld ans zu leihen,
gegen gesczlicbe Sicherheit:

300 fl . Pfleggeld bei Elias Kappler
in Calw.

C a l w.
Unterzeichneter hat Kleie zu verkau.

fen.
Elias Digele.

Pfund rl LO Kreuzer empfiehlt
Aug . Schnaufer

bei der untern Brücke.

Calw.
Zu vermiethen : ein kleiner und ein

großer Keller ; bei wem ? sagt
Christof Widmann,

Leineweber.

C a l w.
Bei sämmtlichen Seifensiedern kosten

von heute an die Lichter 19 kr.

Calw.
Unterzeichnete hat unten am Hag-

gäßle einen halben Kelter zu vcrmie-
thcn.

Mezger Hammcr ' s
Wittwe.

Calw.
Fein gerollte Gerste ä 7 kr. per

Pfund , bei mehreren Pfunden » 6 kr.
bei

sind zu haben , 100 Stück um 18ckr .,
bei

Gustav RiviniuS.

Calw.
Ein gutes Klavier für Anfänger hat

zu verkaufen
Kaufmann Müller.

C a l w.
Unterzeichneter hat in Kommisfion zu!

verkaufen : einen blauen Mantel , einen,-
blauschwarzcn Rock , einen schwarzen
Frack , 2 Paar Hosen und eine wollene
Weste.

Christian Gakenheimcr,
Schneider.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
^ ^ ' -O ^ ^ ^"l"

Calw.
(Zahnärztliche Empfeh -

l u n g) .
Der Unterzeichnete macht die

ergebene Anzeige , daß er Don¬
nerstag nnd Freitag (4 . u.
5 . Scpt .) im Gasthof zumWald-
horn sich anfhalten wird , und
zur Ausführung zahnärztlicher
Verrichtungen jeder Art seine
Dienste anbietct.

Äluck. 11, . Hauber,
Zahnarzt.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Calw.
Konrad Köhler  am Weinsteg hat

bis Martini sein unteres Logiö zu vcr-
miethen.

E r n st m ü h l.
Ein brauner Jagd - und Schweiß¬

hund , vorzüglich gut , wird verkauft von
Oelschläger,  jun.

Calw.
Einen kräftigen jungen Menschen

nehme ich in die Lehre auf.
Zimmermann Kirchherr.

Calw . Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische 8au-
gcnbrezeln zu haben bei

Beck Schneider.
Beck Frohnmeyer.

Calw.
Ein eiserner Schleiftrog ist von Hir¬

sau bis zur Calwer Sägmühle verlo¬
ren gegangen . Gegen Belohnung ab¬
zugeben bei Ausgeber dicß.

Calw.
Feinen Mokka - Kaffee , das

C . F . Faist.

- Calw,  3 . Scpt . 1851.
- Die königlich wirtembergiscke Post-
^ Verwaltung ist dem deutsch - österrcichi-
- scheu Postverein beigetreten , und daher
>sind verschiedene neue Bestimmungen

vom 1 . Sept . an inö Leben getreten.
Es ist nun , meiner Ansicht nach , zum
Vorthcil für 'S Publikum , wenn ich das
Wesentlichste hier mittheilc und erwäh¬
ne , daß Nachstehendes für die Staa¬
ten gilt , welche dem deutsch-österreichi¬
schen Postverein beigclreten sind mit
Ausnahme der Großherzogthümcr Ol¬
denburg , Luremburg , Hessen und Kur-
sürstenthum Hessen , Hcrzogthum Braun¬
schweig , Nassau , Fürstenthum Lippe,
nnd die hohenzollerischcn Lande.

n) Briefschaften ohne Werthsangabc
bis zu L Loth einschließlich unterliegen
durchweg der Behandlung als Brief¬
postsendungen . Innerhalb WirtembergS
bestehen 3 Taren . Ein einfacher Brief
bis zu 1 Loth (Zollgewicht) schwer ko¬
stet bis zu 1 Meile 1 kr. , bis zu 12
Meilen einschließlich 3 kr., und über 12
Meilen 6 kr. In die dem Verein bei-
getretencn Lande kostet ein Brief bis
10 Meilen 3 kr., bis 20 Meilen 6 kr.
und über 20 Meilen 9 kr. Alle Briefe
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Vision von -/ > Prozent gestattet . Der
Aufgeber erhall einen Nachnahmeschein
und gegen Ruetgalu desselben, die Nach¬
nahme baar bezahl ! , wenn ermiltell
ist, daß sie angenommen ist. Wird der
Nachnahmebelrag iuneihalb 4. Wochen
nach Ausstellung des Scheins mchl ab¬
geholt , so wub solcher dem Ausgeber
gegen 2 kr. Bestellgebühr ins Hans
gebracht . Wild eine Nachnahme nichi
angenommen , so iii der Ausgeber ver¬
bunden , den Nachnahmcschcui gegen
den Bries oder die Fahipostsendiing zn-
ruckzugeben , und die Provision und
das Pouo und die etwaigen sremdeu
Auslagen zu eisezen . Briese milGelb
oder Gcldsweith sind mit Kreuzband
zu versehen und s. nsmal zu siegeln.

Leicht entzündbare Gegenstände sind
nicht mit der Post zu versenden , flüs¬
sige, leicht zerbrechliche und schnell in
Verwesung übergehende , nur aus Ge
fahr des Absenders hin . Geldseudun

aniiczt , rcchtS auf die Adressteile deSlgeu bis 600 fl. sind in mehrfaches
Briefes geklebt , z B auf einen Briefislarkes Packpapier , über 600 fl. in
der 3 kr kostet, eine Frankomaike voiflLeinwarrd und in mehreren tausend Gul-
3 kr.; wird aber eine 3 kr.. Marke aiifden brstehcnde in Säcken , Kisten oder
einen Briefder Okr. kostet geklebt , so zahlOFässern zu verpacken,
der Empfänger deö Briefes nickt nur o) Bei den inländischen Personen
die zur Ganzsrankatur noch nölhigc » Posten beträgt die Tare für einen Plaz
3 kr. , sondern auch noch den bei un - !m der Regel 20kr . für 1 Meile . Kür
srankrrten Briefen in Anwendung ko», der unter 2 Jahren die noch getragen
inenden Postausschlag von 3 kr Kreu - werdui , sind zwar auf dem Plaze ih-
baiidscndnngcn und Aviso zahlen 1 kr r̂er Angehörigen von Entrichtung deS
Muster zahlen für je 2 Lorh einfack esjPer >onu !geldes frei , dürfen aber die
Briefporto , müssen aber auch frankirt Mitreisenden nickt belästigen . Größere
werden , im miidcin Falle kommt bei jejKinder zahlen die volle Personeiitare,
2 Loth der Postaufschlag von 3 kr. im je 2 Kinder bis zu 10 Jahren werben
Anwendung . Sic werden bis zu 16 âuf einem  Plaz befördert , wenn ein
Loth mit der Driefpost versandt . !ganzer Wagensiz durch Bezahlung der

6 ) Als zur Fahipost gebörig sind vollen Zahl der eingcrichtelen Pläze
anzusehen Schriftensendungen über 4 !gcmielhel wird . KleiruS Handgepäck
Loth , Waarenproben und Muster über bis zu 10 Pfund darf der Reisende

müssen  frankirt werden , sonst unter¬
liegen sie einem Postaufschlag von 3 kr.
ver Loth . Nur königliche Stelle»
können Briefe unsrauküt absenden , ohne
daß erwähnter Postasschlag in Anwen¬
dung kommt . Tie AuSlragekreuzer sind
bei Briefen sowohl , als Paketen weg
g c fall  e n. Rekonrmandirle Briese
werden nur frankirt abgesandt , und
zahlen die seither bestandene Rekom-
mandationStare von 6 kr. Für uu-
frankirte Briefe sindet gegenüber der
Postverwaltung ein Ersazanspruck ' nick' l
statt , für rckorninandirte im Betrag von
24fl . Die Korrespondenz in rein
StaatSdienstangelegeuheiteir (Ossicial-
sachen) wird im Gesammtvereinsgebiet
gegenseitig portofrei befördert . Zur
Frankining von Brirscn werden Fran¬
komarken beuiizt , (können bis 10 . Okt.
bei jeder Postanstalt gekauft werden)
und , indem man den auf der Rückseite
der Frankomarkc befindlichen Klebrstosf

Frucht re Preise
in Ealw am 30 August 1851.

pr . Scheffel
fl. kr. fl kr. fl. kr.
20 — 18 15 17 24
18 — 17 14 16 30

7 30 7 17 -7 —
7 — 5 §9 5 —
5 50 5 31 5 —

NU Simri
st. kr. fl. kr.
i 34 1 30
i 30 1 28
2 12 2 _

Kernen
neuer

Dinkel
neuer

Haber
neuer

Roggen
Gerste
Bohnen
Wicken - -
Linsen - - -
Erbsen - - -

Ausgestellt waren 24 Selchst. Ker¬
nen , — Scbffl . Dinkel , 10 Seichst.
Haber . Eingesührk wurden 190 Sckchfl.
Kernen , 60 Selchst. Dinkel , 50
Sckchfl. Haber . Aufgestellt blieben 50
Selchst. Kernen , 16 Selchst. Dinkel,
12 Sckchfl. Haber.

Weitere Notizen.

16 Lorh , Geld und Briefe mit ange¬
gebenem Werth oder mit Nachnahme,
Packereien mit und ohne Werlhsaiiga-
ben ; Pakete können frankirt und nn-
sranlirt abgesankt werden . Daö
Pono ist sehr ermäßigt ; ein Paket ohne
Werthsangcibc bis zu 6 Pfund kostet

mit sickr in dru Wagen nehmen , wenn
i ie Mitreisenden dadurch nicht belästigt
werden . Alles übrige Reisegepäck ist
nicht frei.

Die Hemn Ortsvorsteher könnten
sich den Tank Vieler verdienen , wenn
sic vorstehende mit Verziehung cineS

Kerne ». T inkel. Haber.
Echtst. st- kr. Seifst. st. kr. Sel'sst. st. kr

3 20 — 10 7 30 4 5 50
9 19 — 10 7 24 5 5 48
4 18 48 4 7 12 10 5 45
9 18 45 10 7 — 10 5 36
8 18 42 neuer 10 5 24
9 18 36 6 7 — 2 5 12

16 18 18 2 6 36 7 5
4 18 15 4 6 24

16 18 12 4 6 —
17 18 — 6 5 36

4 17 54 4 5 30
6 17 48 6 5 20

18 17 24 8 5 —
neuer

2 18 —
20 17 30
12 17 20
11 17 —

3 16 30
Brodtare

nach Stuttgart - kr., eines mit Werths - Postbeamten verfaßte Belehrung ihren
arrgabe bis zu 100 fl. 6 kr. Ein Untergebenen öffentlich bekannt machen
Sck' eiu für 1 Paket mit beliebigem würden.
Werth kostet 2 kr. Die AustragSge-
bübr wie erwähnt , ist weggefalleu.

Nachnahmen sind bis zu 50 fl. für
die einzelne Sendung gegen, eine Pro-

Gustav Nivini u S.

Redakteur: Gustav Rrvii,  iu - .
Truck »ud Verlaa rer Sttviiiius'schen Buch¬

drucker« in Ca w.

dto . schwarzes Drod
ß wäg
Pfund

Pfund Kernenbrod
1', kr. 1

16 kr.
Kr eu-

zerweck muß wägen 5 ' ,̂ Lolh . Fleisch-
tare :^ 1 Pfund Ochsenfleisch A kr.
Rindfleisch 7 kr. , Knhfleisch — k kr.
Kalbfleisch 6 kr , Hammelfleisch 6 kr.
Schweinefleisch unabgezogeii 6 kr., ab¬
gezogen 8 kr.

S tadlschnltheißenami . C ch nldt.
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